
Abteilung Tischtennis - Jahresbericht 2023/24 

Einladung 

Leistungssport und Breitensport. Training für Kinder und Jugendliche. Eine soziale Gemeinschaft 

während und außerhalb des Sports. – Hierfür steht die Tischtennisabteilung der TSF Ditzingen. 

Mit dem Trainierteam um Jugendleiter Steffen Wächter sorgen wir mittwochs und freitags für regen 

Trainingsbetrieb in der Konrad-Kocher-Sporthalle. Die Jüngsten kommen, um sich spielerisch an Ball 

und Schläger zu gewöhnen, die älteren Jugendlichen und auch die Aktiven, um sich für die 

Wettkämpfe vorzubereiten. Andere, so auch unsere Hobby-Spieler montags, um sich der Gemein- 

schaft anzuschließen und sich gleichzeitig der schnellsten Rückschlagsportart zu widmen. 

Außerhalb des Tischtennissports ergänzen weitere Angebote, vor allem für die Jugendlichen, das 

Programm. Wer neugierig geworden ist und hinzukommen möchte, ist herzlich eingeladen, an den 

Trainingsabenden dazuzustoßen. 

Trainingszeiten 

Tag Uhrzeit Gruppe / Inhalt Trainingsort 

Montag 19:30-21:30 Hobbygruppe Stadthalle 

        

Mittwoch 17:30-18:45 Anfänger, U13-Mannschaften Konrad-Kocher-Halle 

  18:45-20:00 U18-Mannschaften Konrad-Kocher-Halle 

  20:00-22:00 Damen, Herren Konrad-Kocher-Halle 

        

Freitag 17:30-18:45 U13-Mannschaften Konrad-Kocher-Halle 

  18:45-20:00 U18-Mannschaften Konrad-Kocher-Halle 

  20:00-22:00 Damen, Herren Konrad-Kocher-Halle 

 

 

 



Verbandsspielrunde – Herren 

Das Saisonziel 2022/23 sämtlicher Aktiven-Mannschaften lautete Klassenerhalt. So gemeinschaftlich 

dieses Ziel klingt, waren doch für jede Mannschaft andere Gründe für dieses minimalistische Ziel 

gegeben. 

Für die erste Herrenmannschaft in der Landesklasse lag dies vornehmlich daran, dass sich zwei fest 

eingeplante Spieler kurz vor Beginn der Spielrunde dazu entschlossen, nicht mehr in Ditzingen 

Tischtennis zu spielen. Auch für die zweite Herrenmannschaft in der Bezirksklasse A war von Vorne- 

herein klar, dass bisherige Stammkräfte nur noch in geringem Umfang Zeit für die Verbands- 

spielrunde aufbringen werden. Folglich hieß es für die dritte (Bezirksklasse B) und vierte Herren- 

mannschaft (Kreisklasse), dass stets Spieler in die höheren Mannschaften abgegeben werden 

müssen. Somit begründete eine gewisse Ungewissheit dieses scheinbar wenig ambitionierte 

Saisonziel.  

Während der gesamten Saison bedeutete dies zudem einen hohen koordinativen Aufwand für alle 

vier Mannschaftsführer. Sie mussten sich abstimmen, wer zu welchem Termin verfügbar ist und auch 

gelegentlich die Kräfte bündeln, um einen maximalen Erfolg zu erreichen. Zudem wurden zentrale 

Listen gepflegt, um dies zu erleichtern. Anstrengungen, die sich wohl lohnten, weil final alle 

Mannschaften ihr Ziel erreichten und nur wenige Spiele abgeschenkt wurden. Andererseits gab es  

Frust, wenn dem steten Bemühen, eine gute Mannschaft aufzustellen, durch kurzfristige Absagen ein 

Strich durch die Rechnung gemacht wurde. Zum Abschluss war man sich einig, das nicht wiederholen 

zu wollen. 

 

Für die aktuelle Saison 2023/24 wurde die zweite Herrenmannschaft aufgelöst. Zudem wurden die 

stark aufspielenden Jugendlichen Nils Bauer und Timo Rohwer fest im Spielbetrieb der Aktiven 

eingeplant. Die größere Zahl von potenziellen Spielern für die je sechs Mannschaftsplätze zahlt sich 

bis heute dahingehend aus, dass sich für die Mannschaftsführer der Stress der Spielersuche deutlich 

reduziert hat. 

 

Auch der Erfolg in der zweiten und dritten Mannschaft ist bemerkenswert. So stehen sie aktuell auf 

dem zweiten, bzw. ersten Tabellenplatz. Lediglich die erste Herrenmannschaft muss wohl, wie ver- 

gangene Saison, bis zum letzten Spieltag um den Klassenerhalt kämpfen. 

Verbandsspielrunde - Damen 

Unsere Damenmannschaft war mit fünf Spielerinnen ebenfalls dünn besetzt in die Saison 2022/23 

gestartet. Leider folgten noch Verletzungen und Krankheiten. Sehr glücklich waren sie dann allesamt, 

als am vorletzten Spieltag dann doch der Klassenerhalt mit einem weiteren Sieg gegen die Konkurrenz 

glückte!  

Für die laufende Saison wurde im Vorfeld nach Verstärkung gesucht und man wurde mit Lucy 

Schwendtner-Müller auch fündig. Zur Rückrunde gesellte sich auch noch Johanna Weisel dazu. Damit 

sollte eigentlich die Personaldecke bestens bestellt sein. Leider folgen auch in dieser Saison 



Verletzungen und Krankheiten. Aktuell sind die Damen in der Landesliga im Mittelfeld platziert und 

können noch gegen die direkten Konkurrentinnen punkten. 

Bezirkspokal - Aktive 

Im September fanden die Bezirksmeisterschaften der Aktiven in Mönsheim statt. Von den TSF waren 

insgesamt über die 2 Tage verteilt 8 Spieler/innen am Start. Am Samstag starteten unsere 

Jugendspieler Nils, Timo und Tim in der Herren B-Konkurrenz. Tim konnte leider keinen seiner Gegner 

ärgern und schied bereits in der Vorrunde aus. Timo überstand seine Vorrundengruppe als Zweiter. 

Im Achtelfinale kam dann auch für ihn das Aus nach einer knappen 3-Satz-Niederlage. Besser machte 

es Nils, der seine Gruppe mit 3 Siegen ohne Satzverlust dominierte. Im Viertelfinale besiegte er die 

Nummern 3 und 2 der Setzliste relativ klar in 4 bzw. 3 Sätzen. Im Finale lag er schnell mit 0:2 Sätzen 

zurück, wehrte im 3. und 4. Satz einige Matchbälle ab und zwang seinen Gegner somit in den 

entscheidenden 5. Satz. Hier musste sich Nils mit dem knappst möglichen Ergebnis von 9:11 

geschlagen geben. Trotzdem ist der 2. Platz ein großer Erfolg. Glückwunsch hierzu, Nils! 

 

Im Doppel scheiterten Timo und Jens knapp in Runde 1 mit 9:11 im Entscheidungssatz. Tim und Nils 

verloren ihr Viertelfinale in 3 Sätzen. Zur Mittagszeit griffen dann auch Lucy (Damen A) und Luna 

(Damen B) sowie Lucy und Steffen im Aktiven-Mixed ins Geschehen ein. Luna qualifizierte sich in ihrer 

Vorrundengruppe mit 2 Siegen bei einer Niederlage fürs Halbfinale. Dort unterlag sie leider in  

4 Sätzen. Trotzdem ein guter 3. Platz, Luna!  

 

Lucy spielte in einer 4er-Gruppe die Bezirksmeisterin aus. Mit weißer Weste und 3 Siegen behielt sie 

am Ende die Oberhand und krönte sich zur Bezirksmeisterin. Damit verbunden ist auch die 

Qualifikation zu den Baden-Württembergischen Meisterschaften im Januar 2024. Herzlichen 

Glückwunsch zum Titel, Lucy! 

 

Im Damen-Doppel konnten Luna und Lucy leider nicht ganz an ihre Leistungen aus den Einzeln 

anknüpfen. Am Ende belegten die beiden den 3. Platz.  

Im Mixed lief es für Lucy und Steffen ebenfalls leider nicht wie erhofft. An Position 3 gesetzt war im 

Halbfinale Endstation. Die beiden unterlagen knapp mit 9:11 im 5. Satz. Am Ende stand hier aber 

auch ein dritter Platz.  

 

Den Abschluss des Tages machten unsere Herren 40. Im Doppel sicherten sich Mario und Jens 

souverän den Bezirksmeister-Titel.  

 

Im Einzel gab es ein ähnliches Bild. Jens beherrschte seine Gegner souverän, wurde seiner 

Favoritenrolle gerecht und sicherte sich den Titel bei den Herren 40. 

 



Der 2. Turniertag begann um 9:00 Uhr morgens mit der Herren-C-Konkurrenz. Timo konnte, wie 

schon am Vortag, seine Gruppe als 2. überstehen. Tim tat es Timo gleich und qualifizierte sich auch 

als Gruppenzweiter für die Endrunde.  

Im Achtelfinale schied Timo denkbar knapp in 5 Sätzen gegen unseren ehemaligen Jugendspieler Erik 

Hummel aus. Immerhin verlor Timo gegen den späteren Bezirksmeister, und er war der Einzige, der 

Erik in der KO-Phase Sätze abnehmen konnte.  

Für Tim war nach einem 5-Satz-Sieg im Achtelfinale dann im Viertelfinale nach hartem Kampf über  

5 Sätze leider Endstation.  

 

Im Doppel lief es für die beiden umso besser. Ohne Satzverlust gewannen sie sowohl das Achtelfinale 

wie auch das Viertelfinale. Im Halbfinale konnten sie ihre Gegner aus Markgröningen in 5 langen 

Sätze niederringen und erreichten dadurch das Endspiel. Nach gewonnenem erstem Satz ging den 

beiden nach 2 langen Tagen etwas die Luft aus und das Finale ging in 4 Sätzen verloren. Trotzdem ist 

der 2. Platz ein toller Erfolg für Tim und Timo. Herzlichen Glückwunsch hierzu! 

 

Den Abschluss der diesjährigen Bezirksmeisterschaften bildete die Herren-A-Konkurrenz.  

Im Doppel erreichten Nils und Steffen den dritten Platz nach einer knappen 4-Satz-Niederlage im 

Halbfinale gegen die späteren Bezirksmeister.  

Im Einzel musste Nils seinem 2. Platz vom Vortag etwas Tribut zollen. Mehr als 2 gewonnene Sätze in 

seinen 3 Gruppenspielen sprangen leider nicht heraus.  

Steffen konnte seine Vorrundenspiele jeweils mit 3:0 für sich entscheiden. Auch im Halbfinale behielt 

er mit 3:0 die Oberhand. Im Finale sah es zunächst nicht so gut aus. Nach 2 verlorenen Sätzen konnte 

er die Partie noch zu seinen Gunsten mit 3:2 Sätzen drehen. Auch hier ist der Bezirksmeistertitel die 

Qualifikation für die Baden-Württembergischen Meisterschaften. 

Baden-Württembergische Meisterschaften – Aktive  

Bei den Aktiven waren die TSF Ditzingen durch die Einzel-Bezirksmeister Lucy Schwendtner-Müller 

und Steffen Wächter vertreten. Ein solch großes Turnier hat besondere Modalitäten, wie zum 

Beispiel, dass an jedem Tisch ein Schiedsrichter des Verbandes eingesetzt wird, welcher besonders 

streng auf korrekten Aufschlag und ordentliches Spielmaterial und Kleidung achtet, und es ist 

besonders viel Geduld notwendig. Anwesenheitspflicht ist bereits um 9 Uhr. Dann erst werden die 

Auslosungen bekannt. Hierbei ist das Losglück mitentscheidend, ob man eine gute Gruppe erhält und 

damit eine Chance auf das Weiterkommen hat. Doch bei Turnierstart um 11 Uhr war in diesem Jahr 

das erforderliche Glück nicht auf unserer Seite. Unsere Akteure blieben im Einzel sieglos und auch in 

Doppel und Mixed gab es leider keinen Sieg für die beiden. Dennoch unser Glückwunsch nochmals 

zum Erreichen dieser Endrunde! 



Verbandsspielrunde Jugend 

Mit je einer U13 Mannschaft bei den Mädchen und den Jungs, sowie einer Mädchen U19 und drei 

Jungen U19 Mannschaften starteten wir in die Saison 2022/23. Zunächst verlief die Saison 

erwartungsgemäß und das regelmäßige Training wurde mit Leistungssteigerungen zum Saisonende 

hin belohnt. Sehr schade war, dass sich, aufgrund von mangelndem Interesse am regelmäßigen 

Verbandsspiel teilzunehmen, mehrere Jugendliche still verabschiedeten und folglich die zweite 

Jungenmannschaft in der Winterpause zurückgezogen werden musste. Umso mehr erfreute die erste 

Jungenmannschaft U19, welcher der Aufstieg in die Verbandsoberliga Baden-Württemberg, der 

höchsten Jugendspielklasse, gelang.  

 

In der laufenden Saison starten wieder je zwei U13 Mannschaften bei den Mädchen und Jungs, sowie 

zwei Mädchen U19 und zwei Jungen U19 Mannschaften. Insbesondere die Anzahl der Mädchen ist 

aufgrund von drei Zugängen samt ihrem neuen Trainer gestärkt in die Saison gestartet. In der 

Landesliga führen die Mädchen das Mittelfeld an und sind zuversichtlich, final den dritten 

Tabellenplatz zu verteidigen. Für die erste Jungenmannschaft kam gleichfalls Verstärkung: Julian Behr 

(Münchingen) und Timo Bosch (Hochdorf) treten zusammen mit Nils Bauer und Timo Rohwer in der 

Verbandsoberliga an. Dank des intensivierten Trainings und dem Ansporn, sich mit den besten 

Jugendlichen Baden-Württembergs messen zu dürfen, ist hier eine tolle sportliche Entwicklung zu 

verzeichnen. Die Jungs haben ihr Leistungspotenzial bestätigt und sind drauf und dran, sich auch für 

die kommende Saison hierfür zu qualifizieren. 

Bezirksmannschaftspokal – Mädchen 

In den Pokalspielen zeigten vor allem unsere Mädchen, dass sie im Tischtennisbezirk Ludwigsburg zur 

Spitze gehören. Sowohl die U19 als auch die U13 Mannschaft sicherten sich den Bezirkspokal. 

Baden-Württembergische Meisterschaften – Jungen 

Nils Bauer erreichte mit dem zweiten Platz bei den Bezirksmeisterschaften im Einzel die Qualifikation 

zu den Baden-Württembergischen Meisterschaften. Am zweiten Dezember-Wochenende vertrat er 

somit die TSF Ditzingen in Baiersbronn. Es war klar, dass eine starke Konkurrenz auf ihn warten 

würde. Im Mixed und Doppel schied er jeweils in Runde 1 aus. Im Doppel mit seinem Partner Peter 

Waddicor vom DJK Sportbund Stuttgart hätte es fast zu einer dicken Überraschung gereicht: Hier 

mussten sich die beiden, trotz zweier Matchbälle im vierten Satz, knapp mit 2:3 Sätzen geschlagen 

geben.  

Im Einzel waren seine 3 Gruppengegner leider zu stark, allerdings konnte er in seinem dritten und 

letzten Gruppenspiel doch noch einen Satz für sich entscheiden. Alles in allem ein sehr lehrreiches 

Turnier für Nils, bei dem er Erfahrung auf höchster Baden-Württembergischer Ebene sammeln 

konnte. 



Hobby-Gruppe 

Spaß am Tischtennis, ganz ohne Wettkampfcharakter? Das geht auch bei uns! Die Hobbygruppe trifft 

sich regelmäßig montags und spielt unter der Leitung von Hans Hussak. Es hat sich hier eine sehr 

stabile, bunt gewürfelte Gruppe von jüngeren und älteren, weiblichen und männlichen 

Sportkameraden gefunden, die sich größter Beliebtheit erfreut. Sehr regelmäßig kommen weitere 

Teilnehmer hinzu und freuen sich, unter optimalen Bedingungen Tischtennis spielen zu können. 

 

Oliver Wagner 


